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Großherzoqliches Hoftheater zu Karlsruhe.
—

Donnerstag , den 21 . März 1912.

45 . Alionnements -Uorstellung der Aliteil . A . (rote AbMilementskilrU

Drama in zwei Akten und einem Prolog. Dichtung und Musik von  R . Leoneavallo.
Deutsch vou L. Hartmann.

Musikalische Leitung- Alfred Lorentz. Szenische Leitung: Haus Bussard.
P e r s o n e n :

Canio, Hanpt einer Dorf- Beppo, Komödiant. . . . Poncho Kochen.
komödianten-Truppe . . Hans Bussard. Silvio, ein junger Bauer . Fritz Mechler.

Nedda, sein Weib . . . . Käthe Warmersperger. Ein Bauer . . Josef Grötzinger
Tonio, Komödiant. . . . Max Büttner.

Personen in der Komödie:
Bajazzo Haus Bussard. Taddeo Max Büttner.
Colombiue Käthe Warmersperger. Harlekin Pcutcho Kochen.

Landleute beiderlei Geschlechts imb Gassenbuben.
Zeit und Ort der wahren Begebenheit: bei Montalto in Kalabrien am 15. August (Festtag) 1865.

Borkommende Tänze
I . Abteilung:

1. Entree,  getanzt von Olga Leger.
2. Mazurka,  getanzt vom Ballelkorps.
3. Ballade,  ausgeführt von Olga Leger.
4. Variationen  über ein slavisches Volkslied, ausgeführt

von Olga Leger, Rosa Bade, Anny Elsenhans, Berta
Grösser und Johanna Siebert.

5. Czardas,  getanzt voni Balletkorps.

Größere Pause nach dem Drama

Druck der GLF. Müllerschen Hofbuchdruckerei, Karlsrnbe.

Bekanntmachungen.

Textbücher  zu dem Drama sind an der Vorverkanfsstelle sowie an der Tages- und Abendkasse zu haben.

Schluß des Vorverkaufs am Vorabend 5 Uhr.

Tageskasse vou kl bis 1 Uhr — Hanpteingang.

Abendkasse von  7  Uhr an.

Anfang: halb acht Uhr. Ende: nach zehn Uhr.

Preise der Plätze:  Balkon 1. Abt.  J6  6 —, SperrsitzI. Abt. J6 4.50 usw.

Die Zurücknahme von gelösten Eintrittskarten kann nur bei  Stückändernng  stattfinden.
Damit an den Kassen durch Geldwechseln kein Aufenthalt entsteht, wird nur abgezähltes Geld

angenommen.

Tic General-Direktion des Großh. Hoftheaters richtet an das Publikum die Bitte, nach Schluß der
SorfteUiutg beim Verlassen des Hauses die Notausgänge benutzen zu wollen; selbstverständlich bleiben auch
lit regelmäßigen Ausgänge geöffnet.

Tie Besucher des Hoftheaters werden dringend gebeten, sich pünktlich 311 Beginn
tat  Vorstellung einzufinden, da man sich sonst, um unliebsame Störilngen zu ver-
mden, genötigt sehen müßte, deu Zutritt bis zur nächsten Pause zn verwehren.

Krank:  Ada von Westhoven.

Spielplan.
Freitag, den 22. März:  47 . C. Der Troubadour.  Anfang *, '»8 Uhr.
Samstag, den 23. März:  48. » . Zum erstenmal:  Das kleine Schokoladen-

Mädchen (l "i iictilc cliocolaliere). Anfang 1I28  Uhr.
Sonntag, den 24. März:  48 . A. Götz von Berlichingen mit der eisernen

Hand.  Anfang Uhr.
Montag, den 25. März:  48 . C. Der Ring des Nibelungen.  Vorabend.  Das

Rheingold.  Anfang 728  Uhr.

Die Abonnementskartenfür das letzte Quartal(55./72. Vorstellung) können von Montag, den 25. März,
bis mit Freitag, den 12. April, an der Vorverkaufsstelle eingelöst werden. Von Montag, den l5. April,
werden die nicht abgeholten Abonnementskarten den Abonnenten in die Wohnung gebracht.

»Tvf!

Nachdruck verboten.
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